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STUDIENKONZEPT MASTER 

Der Masterstudiengang Keramik- und Glastechnologie vermittelt fundierte Spezi-
alkenntnisse in der Entwicklung, Herstellung, Verarbeitung und Charakterisierung 
moderner keramischer Werkstoffe und Gläser. Im Mittelpunkt stehen anorga-
nisch-nichtmetallische Hochleistungswerkstoffe, die in Zukunftstechnologien – von 
der Energie- und Umwelttechnik über die Mikroelektronik bis hin zur Medizin-
technik – eine Schlüsselrolle spielen.

Ein besonderes Merkmal des Studiums ist seine hohe Flexibilität: Aus einem brei-
ten Modulangebot wählen die Studierenden entsprechend ihrer persönlichen 
Interessen individuelle Schwerpunkte. So können sie ihr Profil gezielt vertiefen 
– beispielsweise in den Bereichen Werkstoffentwicklung, Prozesstechnologie, 
Werkstoffcharakterisierung oder nachhaltige Produktions- und Recyclingverfah-
ren.

Praxisnahe Laborpraktika, Forschungsprojekte und Fachexkursionen ermöglichen 
es, theoretisches Wissen direkt anzuwenden und moderne Technologien ken-
nenzulernen. Durch die enge Zusammenarbeit mit Forschungseinrichtungen und 
Industriepartnern entstehen frühzeitig Kontakte zu potenziellen Arbeitgebern.

Der Master richtet sich an Absolventinnen und Absolventen verschiedener natur- 
und ingenieurwissenschaftlicher Studiengänge. Dazu zählen insbesondere Ke-
ramik-, Glas- und Baustofftechnik, Werkstoffwissenschaft und Werkstofftechnik, 
Verfahrenstechnik, Technische Chemie, Physik sowie verwandte Fachrichtungen. 
Voraussetzung für die Zulassung ist ein erster berufsqualifizierender Hochschul-
abschluss (z.B. B. Sc.) oder ein gleichwertiger Abschluss.
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Mehr Informationen zum 
Masterstudiengang

Diese Maßnahme wird 
mitfinanziert durch Steuermittel 
auf der Grundlage des vom 
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Öffentlicher Dienst 
& Consulting
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industrie, Baustoff- &  

Glasindustrie

Medizintechnik 
& Biomaterialien

Erneuerbare Energien 
& Elektronik

Luft- und Raumfahrt/ 
New Space

Batterien &  
Elektromobilität

Data Science in  
der Produktion

Forschung an 
Zukunftsmaterialien

Climate Tech &  
Dekarbonisierung

Halbleiter- &  
Elektroindustrie

Start-ups
Additive Fertigung 

(3D-Druck)



STUDIENABLAUF DIPLOM STUDIENABLAUF MASTER

Wie entstehen Werkstoffe für klimafreund-
liches Bauen, moderne Chips, Batterien oder 
Hightech-Keramiken? Im Diplomstudiengang 
Keramik, Glas- und Baustofftechnik lernt man, 
innovative Materialien zu entwickeln, nach-
haltig herzustellen und für die Technologien 
von morgen einzusetzen.

STUDIENKONZEPT DIPLOM

In den ersten vier Semestern wird ein solides Fundament 
in Mathematik, Natur- und Ingenieurwissenschaften so-
wie in der Werkstoff- und Verfahrenstechnik erarbeitet. 
Gleichzeitig erhält man Einblicke in die Welt kerami-
scher Werkstoffe, moderner Gläser und nachhaltiger 
Baustoffe. Im Hauptstudium vertieft man sein Wissen 
in den Bereichen Werkstoffentwicklung, Produktions-
technologien und Prozessoptimierung. Dabei werden 
aktuelle Herausforderungen wie ressourcenschonen-
de Herstellung, Recycling und Upcycling, energie-
effiziente Prozesse sowie innovative Anwendungen 
– von der Bauwirtschaft über die Medizintechnik 
bis hin zu Batterie-, Halbleiter- und Hochleistungs-
technologien adressiert. Praxis steht während des 
gesamten Studiums im Mittelpunkt: Laborpraktika, 
moderne Versuchsanlagen, Fachexkursionen und 
ein Industriepraktikum im 7. Semester ermöglichen 
frühzeitig den Kontakt zu Unternehmen und For-
schungseinrichtungen. So werden wertvolle Erfah-
rungen gesammelt und bereits während des Stu-
diums berufliche Kontakte geknüpft. Den Abschluss 
bildet im 10. Semester eine Diplomarbeit – häufig 
in Kooperation mit einem Unternehmen oder einer 
Forschungseinrichtung. Damit qualifizierst man 
sich für vielseitige Karrierewege in Hightech-In-
dustrien, der nachhaltigen Werkstoffentwicklung 
oder der angewandten Forschung.
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Pflichtmodul

Freies Wahlmodul, Praktikum,  
individuelle studentische Arbeiten

	
DIPLOM

10 Semester
Regelstudienzeit

Abitur oder fachgebundene
Hochschulreife
Zulassungsvoraussetzungen

Sommer- und Wintersemester
Studienbeginn

Diplom (Dipl.-Ing.)
Abschluss

	
MASTER

3 Semester
Regelstudienzeit

Bachelorabschluss
Zulassungsvoraussetzungen

Sommer- und Wintersemester
Studienbeginn

Master of Engineering (M. Sc.)
Abschluss

  
DEIN PROFIL

| Neugierig auf Hightech-Anwendungen

| Begeisterung für Materialien und ihre
   Eigenschaften

| Mut zum Experimentieren

| Interesse an Nachhaltikeit und Umwelt

| Interesse an Technik und 
   Naturwissenschaften

LeistungspunkteLP

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester

Technische Mechanik
(9 LP)

Grundlagen Glas
(5 LP)

Grundlagen Baustoffe 
(5 LP)

Technische Mineralogie I
(5 LP)

Grundlagen Keramik
(5 LP)

Sinter- und Schmelztechnik 
(4 LP)

Grundlagen der Werkstofftechnik 
(4 LP)

Einführung in die Fachsprache Englisch
 (4 LP)

Statistik und Versuchsplanung (7 LP)

Physik für Ingenieure 
(8 LP)

Technische Thermodynamik I 
(5 LP)

Technische Thermodynamik II
(5 LP)

Mathematik für Ingenieure I 
(9 LP)

Mathematik für Ingenieure II 
(7 LP)

Einführung in die Elektrotechnik 
(5 LP)

Strömungsmechanik I 
(5 LP)

Technisches Darstellen 
(4 LP)

Allgemeine, Anorganische und 
Organische Chemie (10 LP)

Einführung in die Softwareentwicklung und 
algorithmische Lösung technischer Probleme (6 LP)

Automatisierungssysteme 
(5 LP)

Grundlagen der physikalischen Chemie für Ingenieure 
(6 LP)

5. Semester 6. Semester 7. Semester 8. Semester 9. Semester 10. Semester

Studienarbeit (6 LP)

Fachpraktikum 
und großer Beleg 

(30 LP)

Baustoffe (5 LP)

Arbeitsschutz, 
Technische Sicherheit 

und Betrieblicher 
Umweltschutz (4 LP)

Diplomarbeit 
Keramik, Glas, 

Baustoffe  
mit Kolloquium 

(6 Monate,30 LP)

Wärmetechnische Prozessgestaltung und 
Wärmetechnische Berechnungen (6 LP)

Glaswerkstoffe und 
Email (5 LP)

Spezielle Prüf- und 
Analysemethoden für 

Keramik, Glas und 
Baustoffe (5 LP)

Baustofftechnologie 
(5 LP)

Keramische 
Werkstoffe (5 LP)

Prinzipien der Wärme-
und Stoffübertragung 

(5 LP)

Glastechnologie I 
(7 LP)

Grundlagen der BWL
(6 LP)

Maschinen- und Appa-
rateelemente (5 LP)

Keramische
Technologie (7 LP)

Wahlpflichtmodule 
(19 LP)Physikalische Chemie 

anorganisch-nichtmetalli-
scher Werkstoffe 

(6 LP)

Grundlagen der 
Mechanischen 

Verfahrenstechnik 
(6 LP)

Wissenschaftliches 
Arbeiten: Organisation, 

Planung und Bericht-
erstattung (5 LP)

Grundlagen der 
Thermischen 

Verfahrenstechnik 
ohne Praktikum 

(6 LP)

Freie Wahlmodule (6 LP)

Wahlpflichtmodul

1. Semester 2. Semester 3. Semester

wissenschaftliches Arbeiten (5 LP)
1. Semester: Wissenschaftliches Arbeiten: Organisation, Planung und Berichterstattung 

oder 
2. Semester: Scientific Work: organization, management and reporting

Masterarbeit 
mit Kolloquium 

(6 Monate, 30 LP)

Spezialglas und -anwendungen (5 LP) Spezielle Prüf- und  
Analysemethoden 

für Keramik- und Glastechnologie  
(5 LP)Baustoffe (5 LP)

Keramische Werkstoffe (5 LP)
Energie- und Ressourceneffiziente Glastechno-

logie (5 LP)

Wahlpflichtmodule (30 LP)

Freie Wahlmodule (10 LP)

WAHLPFLICHTMODULE IM DIPLOM- 
UND MASTERSTUDIENGANG

Je nach persönlichem Interesse und beruflichen Zielen können Studierende des Diplom- und 
Masterstudiengangs Wahlpflichtmodule aus einem breit gefächerten Angebot wählen. 
Dabei stehen unter anderem folgende Module zur Auswahl:

| Industrie 4.0		

| Wärmetechnische Prozessgestaltung und Wärmetechnische Berechnungen

| Einführung in die Prozesssimulation

| Arbeitsplatzgestaltung und -organisation

| Dauerhaftikeit von Baustoffen unter extremen Expositionen

| Supply Chain Management

| Material Flow Analysis and Life Cycle Assessment

| Machine Learning for Materials Scientists

Fachspezifisches Pflichtmodul

GRUNDPRAKTIKUM

Für den Diplomstudiengang Keramik, Glas und Baustofftechnik wird ein 6-wöchi-
ges Industriepraktikum (30 Arbeitstage) gefordert. Wir empfehlen, dieses bereits 
vor Studienbeginn zu absolvieren, jedoch ist die Ableistung des Praktikums ganz 
oder teilweise auch nach Studienbeginn noch möglich.


